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Jungen 19 Kreisliga A RR

TTC Nimburg : FT V. 1844 Freiburg V 
Freitag, 19.04.2024, 18:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 5:5 in den Spielen und mit 15:20 Sätzen trennten sich die
Spieler der FT V. 1844 Freiburg V beim Auswärtsspiel in der Jungen 19 Kreisliga A RR am
Freitagabend vom TTC Nimburg. Rund 140 Minuten dauerte das Match, ehe das Unentschieden im
letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errungen wurde. Eine starke Leistung zeigte Silas
Wunderle, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Wunderle / Hügle wehrten eine 1:0 Satzführung von Bihler / Messling ab
und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
hingegen Störlein / Außem letztlich im Repertoire, um Krieg / Schmieg final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 8:11, 7:11, 14:16. Auf dem falschen Fuß erwischte Silas Wunderle
seinen Gegner Robin Krieg beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Das war ein
souveräner Sieg. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1.
Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht
offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Jakob Hügle gewann gegen Chiara
Messling mit 3:2. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Nico Störlein, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen David Bihler wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Sarah Außem beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Paul Schmieg. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 4:2 ging
es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Silas Wunderle gelang es, Chiara Messling im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg.
Wenige Chancen hatte anschließend Jakob Hügle beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Robin
Krieg, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des
Messers Schneide. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Paul Schmieg wurden am Nachbartisch Nico
Störlein unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Sarah Außem bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen David Bihler. Ein
Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Nimburg die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 6:4 bei 2 Saison-Siegen, einer Niederlage und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der FT V. 1844 Freiburg V erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 3:7. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Nimburg

Doppel: Wunderle / Hügle 1:0, Störlein / Außem 0:1 
Einzel: S. Wunderle 2:0, J. Hügle 1:1, N. Störlein 1:1, S. Außem 0:2 

 FT V. 1844 Freiburg V
Doppel: Bihler / Messling 0:1, Krieg / Schmieg 1:0 
Einzel: R. Krieg 1:1, C. Messling 0:2, D. Bihler 1:1, P. Schmieg 2:0


